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Ganztägiger Warnstreik der Landesbeschä4igten in Brandenburg am 7. 
Dezember 2023 – „Zusammen geht mehr!“ 

 

Auch in der zweiten Verhandlungsrunde für die Beschä7igten der Länder hat die Tarifgemeinscha7 
deutscher Länder (TdL) kein Angebot vorgelegt. Die TdL blockiert alle wesentlichen 
Verhandlungspunkte und weist die Forderungen der Gewerkscha7en brüsk zurück. Dies ist eine 
ProvokaGon! Die Arbeitgeber der Länder haben in vielen Fragen ihren gesellscha7lichen und sozialen 
Kompass kompleJ verloren.  

Unter dem MoJo: „Zusammen geht mehr!“ haben die Gewerkscha7en des öffentlichen Dienstes im 
DGB, GEW Brandenburg, GdP Brandenburg, IG BAU und ver.di Berlin-Brandenburg, die 
TariUeschä7igten des Landes Brandenburg am Donnerstag, dem 7. Dezember 2023, zu einem 
ganztägigen Warnstreik aufgerufen. Die Streikenden aus dem ganzen Land Brandenburg treffen sich 
09.30 Uhr am Alten Markt in Potsdam. Ab 10.00 Uhr beginnt die gemeinsame DemonstraGon durch 
Potsdam zum Verhandlungsort.  

Mangel an Nachwuchs, fehlende Fachkrä7e, steigender Krankenstand und eine zunehmende 
Belastung für zu wenige Beschä7igte sind die Realität des öffentlichen Dienstes in Brandenburg. Es ist 
unerlässlich, dass die Arbeitgeber den öffentlichen Dienst auch finanziell aJrakGver gestalten, um 
dessen Arbeitsfähigkeit zu erhalten und einen Zusammenbruch dieser unverzichtbaren Stütze unserer 
staatlichen Strukturen zu verhindern.   

Die brandenburgischen Gewerkscha7en des öffentlichen Dienstes wollen den Druck auf die Arbeit-
geber vor der driJen Verhandlungsrunde spürbar erhöhen und deren Blockadehaltung in den 



laufenden Tarifverhandlungen auUrechen. Gemeinsam bekrä7igen wir unsere wichGgsten 
Forderungen 

- Erhöhung der Tabellenentgelte der BeschäMigten um 10,5 Prozent, mindestens aber um 
500,00 Euro monatlich! 

- Laufzeit der EntgelQabellen beträgt 12 Monate! 
- Tarifvertrag für studenGsch BeschäMigte! 
- Erhöhung der Entgelte der Auszubildenden, Studierenden und PrakGkant(innen) um 

mindestens 200,00 Euro monatlich! 
- Unbefristete Übernahme in Vollzeit der Auszubildenden und dual Studierenden nach 

erfolgreicher Ausbildung!     
 

Die Gewerkscha7en erwarten mehrere Tausend Streikende am 7. Dezember in Potsdam! 
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